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Prometheus

Text by Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832)
Set by Johann Friedrich Reichardt (1752-1814); Julius Röntgen (1855-1932), op. 99; Franz Schubert
(1797-1828) and Hugo Wolf (1860-1903)

Bedecke deinen Himmel, Zeus,
   

Cover your heaven, Zeus,

Mit Wolkendunst
 

with cloud-haze,

Und übe, dem Knaben gleich,
Der Disteln köpft,
An Eichen dich und Bergeshöh'n;
Musst mir meine Erde
Doch lassen steh'n
Und meine Hütte, die du nicht gebaut,
Und meinen Herd,
Um dessen Glut
Du mich beneidest.

Ich kenne nichts Ärmeres
Unter der Sonn', als euch Götter!
Ihr nähret kümmerlich
Von Opfersteuern
Und Gebetshauch
Eure Majestät,
Und darbtet, wären
Nicht Kinder und Bettler
Hoffnungsvolle Toren.

Da ich ein Kind war,
Nicht wußte, wo aus noch ein, ...
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